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• Die Sicherheitspolitik steht vor komplexen und diffusen 
Herausforderungen:

� Das Spektrum existierender und potenzieller Bedrohungs- und 
Gefahrenquellen hat sich erweitert.

� Die tradierten Trennlinien zwischen Gefahren der inneren, äußeren, 
öffentlichen und nationalen Sicherheit lösen sich auf.

Die sicherheitspolitischen Herausforderungen Brasiliens

öffentlichen und nationalen Sicherheit lösen sich auf.

� Das gesamte Bedrohungs- und Risikospektrum ist für die 
Sicherheit der sportlichen Großveranstaltungen relevant.



Die sicherheitspolitischen Herausforderungen Brasiliens

• Organisierte Kriminalität, illegaler Waffen-, Tier-, Menschen-, 
Edelstein- und Drogenhandel, Alltagskriminalität, Gewalt, 
Vandalismus, Piraterie

• Terrorismus, Zwischenstaatliche Kriege, Bürgerkriege, CBRNe-
Risiken, Proliferation

• Klimawandel, Umweltverschmutzung, Dürre, Hochwasser, Erdrutsche, 
Waldbrände

• Tierseuchen, Pandemien, Lebensmittelsicherheit

• Industrierisiken und -unfälle, Wirtschaftsspionage 

• Cyberraumkonflikte, Datenschutz und -sicherheit

• Korruption, Geldwäsche, Finanz- und Wirtschaftskriminalität, Steuer-
und Sozialversicherungsdelikte



• Der formale Aufbau der Sicherheitspolitik:

� Bund: Nationale Sicherheit, Militär- und Verteidigungspolitik

� Länder: Öffentliche Sicherheit, Polizei- und 
Katastrophenschutzpolitik

� Kommune: begrenzte Ordnungsaufgaben

Die Fortschritte in der brasilianischen Sicherheitspolitik

• Der praktische Ablauf der Sicherheitspolitik:

� Aufgaben und Kompetenzüberlappungen

� Konkurrenzdenken zwischen den Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben

� Fähigkeitslücken der Organisationen mit Sicherheitsaufgaben



• Die Fortschritte in der Sicherheitspolitik:

� Anpassung von Strategie, Fähigkeit und Organisation an 
verändertes Bedrohungsspektrum 

� Investitionen in die Sicherheitsbehörden auf Bundes-, Landes- und 
Kommunalebene

� Anreize für inter-organisatorische Zusammenarbeit 

� Einbindung von Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft in 
Sicherheitspolitik

Die Fortschritte in der brasilianischen Sicherheitspolitik

Sicherheitspolitik

• Aber, weiterhin Defizite und strukturelle Mängel:

� Fehlender politischer Führungs- und Gestaltungswille

� Keine umfassende Modernisierung des Politikfeldes

� Große Fähigkeitsunterschiede zwischen und innerhalb der 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben



• Die Sicherheitsrisiken für Großveranstaltungen:

� Vandalismus/ Unruhen
� Alltagskriminalität/ Organisierte Kriminalität 
� Wirtschaftskriminalität / Korruption
� Terrorismus
� Industrieunfälle/ Naturkatastrophen

• Das Sicherheitskonzept („Prävention“, „Einsatz“, „Nachsorge“):

Die sportlichen Großveranstaltungen: Risiken und Chancen für die „Sicherheit“ 
Brasiliens

• Das Sicherheitskonzept („Prävention“, „Einsatz“, „Nachsorge“):

� FIFA- und IOC-Sicherheitsreglements
� Sicherheitskonzepte vorangegangener Großveranstaltungen (z.B. 

Pan 2007, Rock in Rio 2011, Militär-Weltspiele 2011 etc.)
� Sonderkommission „Sicherheit der Großveranstaltungen“ 

(Ministério da Justiça/ SENASP)
� Konkrete Sicherheitsstrategie- und -managementpläne
� Laufende sicherheitspolitische Maßnahmen in Brasilien
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Risiken

Strukturelle Fähigkeits- und 
Planungsdefizite von Politik und 

Behörden

Fehlerhafte 
Sicherheitslageeinschätzung

Fehlende Nachhaltigkeit von 
Sicherheitsinvestitionen
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Chancen

Nachhaltige Verbesserung 
objektiver und subjektiver 

Sicherheit

Umfassende Modernisierung der 
Sicherheitsbehörden

Effektive Implementierung 
Vernetzter Sicherheit
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Die WM-Standorte

Quelle: Fifa-World Cup



Die relative Mordrate in Brasilien (1997-2008)
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Die relative Mordrate nach Mesoregionen (1997-2008)
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Die relative Mordrate der WM-Spielorte (1998-2008)
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Die relative Mordrate der WM-Standorte

1998 2008

Belo Horizonte 25 41,9

Brasília 37,4 34,1

Cuiabá 76 42,8

Curitiba 22,7 56,5

Fortaleza 20,3 35,9

Quelle: Eigene Darstellung; Rede de Informacao Tecnológica Latino-Americana

Manaus 40,7 38,4

Natal 16,2 31,1

Porto Alegre 31,4 46,8

Recife 114 85,2

Rio de Janeiro 62,6 31,0

Salvador de Bahia 15,4 60,1

São Paulo 61,1 14,8



Die gesamtstaatliche Sicherheitsarchitektur
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